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MIT Schleswig-Holstein begrüßt die Entscheidung für Friedrich 
Merz als Kanzlerkandidaten der Union  
„Ein starkes Signal für Deutschlands Zukunft!“ 
  
Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion (MIT) Schleswig-Holstein begrüßt die 
Entscheidung der Vorsitzenden von CDU und CSU, Friedrich Merz als 
Kanzlerkandidaten für die Bundestagswahl 2025 vorzuschlagen, außerordentlich. 
„Friedrich Merz ist genau der richtige Mann, um Deutschland aus der derzeitigen 
Krise zu führen und unser Land wieder zu einem internationalen Wachstumsmotor zu 
machen“, betont Stefan Lange, Landesvorsitzender der MIT Schleswig-Holstein. „Wir 
als MIT Schleswig-Holstein haben uns bereits seit langer Zeit für Friedrich Merz stark 
gemacht und sehen uns in dieser Entscheidung voll und ganz bestätigt.“ 
  
Die MIT Schleswig-Holstein hat sich schon frühzeitig und geschlossen hinter 
Friedrich Merz gestellt. „Für uns stand immer fest: Wenn jemand die notwendigen 
wirtschafts- und sicherheitspolitischen Impulse setzen kann, dann ist es Friedrich 
Merz“, so Lange weiter. „Er verkörpert wirtschaftliche Kompetenz, politische 
Erfahrung und den unbedingten Willen, unser Land aus der Lethargie zu holen, in die 
es durch die Ampel-Regierung geraten ist.“ 
  
Die MIT Schleswig-Holstein fordert daher eine baldige Neuwahl des Deutschen 
Bundestages. „Die schlechte Politik der Ampel-Regierung muss schnellstmöglich 
beendet werden“, fordert Lange. „Deutschland befindet sich in einer wirtschaftlichen 
Schieflage, die innere und äußere Sicherheit ist gefährdet und die Migrationspolitik 
der Ampel ist völlig außer Kontrolle geraten. Hier muss die Union eingreifen und die 
notwendige Kehrtwende einleiten.“ 
  
Stefan Lange hebt hervor, dass Friedrich Merz als Kanzler besonders in den 
Bereichen innere und äußere Sicherheit, Migration und Wirtschaftspolitik dringend 
notwendige Veränderungen bringen wird: „Unser Land braucht einen starken 
Bundeskanzler, um Sicherheit und Ordnung wiederherzustellen, klare Regeln für die 
Migration zu setzen und die Wirtschaft zu stärken, damit Deutschland wieder als 
Wachstumsmotor in Europa und der Welt agieren kann.“ 
  
Mit Friedrich Merz als Kanzlerkandidat geht die Union gut vorbereitet in die 
kommende Wahl. Die MIT Schleswig-Holstein ist sich sicher: „Mit Friedrich Merz als 
Bundeskanzler wird Deutschland wieder auf Kurs gebracht und den Bürgerinnen und 
Bürgern und Unternehmen im Land eine bessere Zukunft geboten.“ 
 
Die Mittelstands-und Wirtschaftsunion Deutschlands (MIT) ist die größte parteipolitische 

Wirtschaftsvereinigung Europas. Sie engagiert sich insbesondere für die Belange der Klein– und 

Mittelständischen Unternehmen (KMU). Der schleswig-holsteinische MIT-Landesvorsitzende Stefan Lange ist 



als direkter Ansprechpartner unter stefan.lange@mit-sh.de oder telefonisch unter 0173 2759583 für 

Gespräche oder Informationen erreichbar. 
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